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Mündliche Anfrage

Dauerbaustelle und (k)ein Ende in Sicht

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wird der Umbau der Karl-Marx-Straße im Abschnitt vor dem Rathaus (zwischen Flughafenstraße und 
Erkstraße) wie geplant im Mai 2024 abgeschlossen sein?

2. Ab wann können die Fußgänger mit der Aufhebung der Baustellenabsperrungen rechnen?

Berlin-Neukölln, den 11.12.2023 AfD, Herr Kapitän, Jörg
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: CDU SPD Grüne LINKE AfD
JA     
NEIN     
ENTH.     

Ergebnis:  Einstimmig
 beschlossen mit Änderung  Kenntnis genommen  abgelehnt  gewählt
 zurückgezogen  vertagt  gegenstandslos
 überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
 zusätzlich in den Ausschuss für 
 und in den Ausschuss für 

 beantwortet  schriftlich
 GB I/BzBm  GB II/BiKuSport  GB III/Ord  GB IV/StadtUmVer  GB V/SozGes  GB VI/Jug



Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 13.12.2023 

StadtUmVerkehr Dez 2260 

 

 

Bezirksverordnetenvorsteher o.V.i.A. Sitzung am:  13.12.2023 

 Lfd. Nr. : 8.13 

 Drs. Nr. : 1122/XXI 

 schriftlich :  

nachrichtlich den Fraktionen 

der CDU, SPD, Grüne, LINKE, AfD 

 

 

Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

KMS - Dauerbaustelle und (k)ein Ende in Sicht 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Kapitän, 

 

für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

Wie das Bezirksamt bereits im Ausschuss für Verkehr und Tiefbau am 19.10.2023 berichtet hat 

(und bei der Sie ja auch anwesend waren), wird der laufende Umbau der Karl-Marx-Straße im 

3. Bauabschnitt mit allen Leistungen voraussichtlich erst zum 4. Quartal 2025 komplett fertig 

gestellt werden können. 

 

Diese Prognose ist das Ergebnis der erforderlichen Anpassung des Bauablaufs an die sich 

bauzeitlich geänderten Rahmenbedingungen des Projekts. Die Prognose beruht 

- auf dem bauzeitbegleitend erstellten, an die neuen Rahmenbedingungen angepassten 

Verkehrsführungskonzept, 

- auf der darauf aufbauenden Verkehrsführungsplanung sowie 

- auf dem daran angepassten Bauablauf. 

 

Allgemeine Ursachen für die zeitlichen Abweichungen bei der bauzeitbegleitenden Planung 

der Bauphasen: 



- Es mussten zunächst Annahmen ausgehend von den Leistungen für das SGA und die 

BVG getroffen werden, die dann um die Annahmen für die Leistungen Dritter zu 

ergänzen waren. 

- Eine vollständige Beurteilung und Abstimmung des Bauablaufs war erst mit Abschluss 

der Überarbeitung der letzten Bauphase möglich. 

 

Zu 2.: 

Die letzten Baustellenabsperrungen können erst nach dem Abschluss der Bauarbeiten entfernt 

werden, d.h. voraussichtlich im Laufe des 4. Quartals 2025. In Abhängigkeit des weiteren 

Baufortschritts können bereits davor sukzessiv zunehmend mehr Gehwegflächen und 

Querungsstellen zur Nutzung freigegeben werden. 

 

 

Jochen Biedermann 

Bezirksstadtrat 
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